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Das Heinrich-Heine-Collegejahr

	» erleichtert den Übergang von der 		
	 Schule an die Universität

	» bietet die Chance, sich in der Fächer-		
	 welt der Geistes-, Kultur- und Sozial- 	
	 wissenschaften zu orientieren und 		
	 auszuprobieren

	» ebnet den Weg zu einer informierten 	
	 und nachhaltigen Entscheidung für den 	
	 individuell passenden 	Studiengang an 	
	 der Philosophischen Fakultät

Die Teilnehmenden 

	» üben Teamfähigkeit und wissen-		
	 schaftliches Arbeiten

	» lernen Selbstorganisation und eigen-	
	 verantwortliches Handeln

	» fördern ihre Kreativität und Problem-	
	 lösungskompetenz

	» erhalten ein Zertifikat der Heinrich-		
	 Heine-Universität

	» können sich ihre erbrachten Leistungen 	
	 anrechnen lassen

Bewerbung 

	» Programmstart: jeweils im Wintersemester
	» Bewerbungsfrist: 31. August
	» Bewerbung jeweils ab 1. Juli auf	  

https://www.philo.hhu.de/collegejahr
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WISSENSCHAFT ERLEBENDAS HEINRICH-HEINE-COLLEGEJAHR PRAXISERFAHRUNG SAMMELN

Das Heinrich-Heine-Collegejahr an der 
Philosophischen Fakultät der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf bietet ein innovatives 
zweisemestriges Orientierungsstudium in den 
Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. 
Die Studierenden dieses exklusiven Programms 
lernen die Fächervielfalt der Philosophischen 
Fakultät kennen und sammeln Praxiserfahrung 
in einem wissenschaftlichen Projekt. Das Colle-
gejahr zeigt vielfältige Karrierewege auf und 
erleichtert die Wahl des individuell passenden 
Studiengangs.
 
Das Collegejahr:

	» richtet sich an alle mit Abitur
	» ist BAföG-fähig
	» ist studiengebührenfrei

Das Heinrich-Heine-Collegejahr vermittelt 
Handlungs-, Methoden- und Urteilskompetenz 
in vier Schwerpunkten:

Wissenschaft erleben – die Fächervielfalt der 
Philosophischen Fakultät

	» Was sind und was leisten die Geistes-, 	
	 Kultur- und Sozialwissenschaften?

	» Besuch von Lehrveranstaltungen in 		
	 verschiedenen Studiengängen

	» Gäste aus den verschiedenen Fächern

Forschen lernen – Grundlagen wissenschaft-
lichen Arbeitens

	» Von der Fragestellung über die Recher	
	 che zum eigenen Text

	» Wissenschaftliches Schreiben: 		
	 von der Hausarbeit bis zum Blogartikel

	» Wissenschaftliche Erkenntnisse präsen-	
	 tieren und kommunizieren 

Selbst praktizieren – Projektarbeit in kleinen 
Teams

	» Praxisprojekt über das gesamte 		
	 Studienjahr hinweg

	» verschiedene Formate: Ausstellung,         	
	 Tagung, Podcast u.a.

	» öffentlichkeitswirksame Präsentation 	
	 der Ergebnisse im Haus der Universität

Exklusive Begleitung – individuelle Beratung

	» persönliche Beratungsgespräche mit 		
	 den beiden Koordinator*innen

	» Orientierungswoche zum Start und 		
	 Reflektionsgespräche zur Halbzeit

	» individuelle Karriereberatung mit 		
	 Studiengangsempfehlung

»Die Einblicke in verschiedene Berufe nehmen 
mir die Angst, dass ich nach dem Studium kei-
ne Möglichkeiten habe, mit meinem Wahlfach 
etwas anzufangen.«

»Gerade in den ersten Wochen ist es toll, feste 
Ansprechpartner*innen zu haben und das ›Sys-
tem Uni‹ erklärt zu bekommen.«

Stimmen von bisherigen Teilnehmer*innen

»Ein Jahr der Selbstreflexion, durch das ich 
einen realistischen Blick auf mein Lernverhal-
ten und meine Interessen bekommen habe.«

»Im Collegejahr konnte ich mit Dozierenden 
über Berufschancen sprechen und so meinen 
Studienfachwunsch bestärken.«

»Ich habe Fächer kennen gelernt, von denen ich 
gar nicht ahnte, dass ich sie interessant finde.«


